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WARENKUNDE

A. Vogels Flockenbrot

ist aus Vollroggen, Vollweizen und unter Zusatz von Natur-
reiskleie hergestellt.

Drei wichtige Vorteile sind in diesem Vollkornbrot ver-
wirklicht. Das Korn wird in der Backstube gemahlen, das
Mehl sogleich verteigt und gebacken, ohne dass das Natur-
getreide dabei den Verlust der so wertvollen Fermente
erfahren würde, wie dies beim gewöhnlichen Backverfah-
ren der Fall ist.

Beim Mahlen des vollen Kornes wird nichts entfernt,
weder Kleie, noch Keimling, noch Cellulose, denn auch die
Cellulose ist als mechanische Anregung der Darmmusku-
latur wichtig. Wer daher einen schlechten Stoffwechsel
besitzt, der wird durch ein cellulosereiches Brot eine natür-
liehe Anregung zu besserer Darmtätigkeit erhalten.

Bekanntlich gehen durch langes Lagern dem Vollkorn-
mehle wertvolle Stoffe verloren, so vor allem die aktiven
Fermente. Der Sauerstoff greift jedes Getreideprodukt an,
sobald die äussere Cellulosehülse verletzt ist. Wenn man
daher alle wertvollen Stoffe des ganzen Kornes erhalten
will, ist es unbedingt notwendig, dass man dasselbe nach
dem Mahlen sofort verteigen und verbacken kann.

Durch Beigabe von Reiskleie, in bescheidenen Mengen,
erhöht man den Wert an Mineralstoffen noch, denn im
Keimling und in der Kleie des Reiskornes sind ca. lÖmal
soviel Mineralbestandteile und Vitamine enthalten, wie im
ganzen übrigen Reiskorn. Da meist nur weisser, entwer-
teter Reis gegessen wird, bildet dieses Flockenbrot durch
die erwähnte Beigabe zugleich eine wertvolle Nahrungs-
ergänzung.

Wer ein solch wertvolles Brot einmal genossen hat, mag
nicht mehr zum Weissbrot zurückkehren.

Verantwortlicher ßedafctor: A. Vogret, Ten/en

Verlangen Sie in Ihrem Reformhaus

A Towel's yiodienßrol

Hornliaut-Raspel .Pedieor

aus rostfreiem Stahl. Einfach,
praktisch, wirksam. Fr, 2.50
+ Porto. Versand A.Ehlers,
Fliederstr, 22, Zürich 6.

Schöne, gesunde

Feet'efe&etf

im voralpinen Gebiet der
Ostschweiz erleben Sie bei
sorgfältiger Diät in der Pen-
sion von Frl. Trudi Schnee-
beli, Mogeisberg SG.

In Olfen
erhalten Sie A. Vogels Ge-
treide- und Fruchtkaffee,
Weizenkeime, Hagebutten-
mark, sowie alle anderen be-
währten Produkte von Herrn
A. Vogel.

O LTE N

Chiropraktik
GIBT DEM LEBEN JAHRE
UND DEN JAHREN LEBEN

Dr. EMIL SIEGRIST - ZÜRICH
C/wroprafctor U.S.A.-Staatsdiplom - Anerkannt im Kt. Zürich

Stauffacherquai 58 — Telephon (051) 25.72.44

Röntgeneinrichtung

aus TeufenA.VOGEL
spriefkf f
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Montag, den 13. April 1953

abends 20.00 Uhr im Hotel «Weiss Kreuz»
Thema: «Ist Krebs heilbar, übertragbar, erblich

und wie kann man diesem vorbeugen?»

in • f Irl Montag, den 20. April 1953
WBllîieiOBÎl abends 20,00 Uhr im Saal des alkoholf. Volkshauses

Thema: «Die Natur als Lehrmeisterin in gesunden
und kranken Tagen»

Dienstag, den 21. April 1953

abends 20,00 Uhr im gr. Saal des Hotel Bahnhof
Thema: «Die Natur als Lehrmeisterin in gesunden

und kranken Tagen»

Mittwoch, den 22. April 1953

AM abends 20,00 Uhr im neuen Saal des Heimatmuseum
Thema: «Die Natur als Lehrmeisterin in gesunden

und kranken Tagen»

Donnerstag, den 23. April 1953
abends 20.00 Uhr im Hotel Bären
Thema: «Die Natur als Lehrmeisterin in gesunden

und kranken Tagen»

wj Freitag, den 24. April 1953
HlillWll abends 20,00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Thema: «Ist Krebs heilbar, übertragbar, erblich
und wie kann man diesem vorbeugen?»

P Samstag, den 25. April 1953
maori abends 20,00 Uhr im gr. Saal des Hotel Bären

Thema: «Ist Krebs heilbar, übertragbar, erblich
und wie kann man diesem vorbeugen?»

Montag, den 27. April 1953
MMSIlßn abends 20.00 Uhr im Hotel Löwen

Thema: «Die Natur als Lehrmeisterin in gesunden
und kranken Tagen»

Immer mehr dringt die Erkenntnis durch, dass frische

Gemt!se~ und Fruchtsäfte
eine Diät- und Heilnahrung ersten Ranges darstellen. Der hohe
Gehalt an Mineralstoffen und Vitaminen wirkt bei Gesunden
und Kranken hervorragend, Mit der

STAMM~Haushaltmaschine
können Sie sich diese Säfte spielend leicht selbst herstellen.
Gleichzeitig dient der Apparat aber auch zum Raffeln der Roh-
kost und zum Mixen. — Verlangen Sie Prospekte oder lassen
Sie sich die Maschine durch uns vorführen.

Bf V ^
fteloeto&ats fall
Salerstr. 12 — Tel 46.86.97

ZURICH - U R L I K O IM

Eine erfolgreiche

FRÜMLINGSKUR
mit Kräuterbädern, Massagen, Darmbädern, Schienzbädern,
Diätnahrung. Erfolgreiche Oehlkuren in 10 Tagen für Leber-
Galle. Packungen für Arthritis. Säftekuren aus frischem Ge-
müse und Obst unter Anwendung von Naturheilmitteln (Frisch-
pflanzenpräperaten von A. Vogel) kann im Appenzellerländli
durchgeführt werden im

Kur- und Heilbad Schoch-Köppel, Schwellbrunn
in wunderbarer, ruhiger Höhenlage mit prächtiger Aussicht
(972 m. ü. M.). Pensionspreis Fr. 12.50. Heimelige Zimmer mit
fliessendem Wasser kalt und warm (Oelheizung).
Telefon (071) 5 23 55.
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